
Umfrage zur Schulpost - Mittelschule
Ergebnisbericht

Allgemeine Angaben zu dieser Befragung

Befragungszeitraum: 21. November 2024 - 6. Dezember 2024

Verwendeter Fragebogen: Elternumfrage Schulpost - Mittelschule

Vollständig beantwortete Fragebogen: 127

Teilweise beantwortete Fragebogen: 0
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1 - Ich lese regelmäßig die Schulpost.*

1 Ja 116 91%

2 Nein 11 9%

Nennungen (N)=127
Keine Angabe (KA)=0
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2 - Mir ist bewusst, dass alle wichtigen Mitteilungen der Schule über die Schulpost
erfolgen.*

1 Ja 112 92%

2 Nein 10 8%

Nennungen (N)=122
Keine Angabe (KA)=5
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3 - Übersichtlichkeit*

Durchschnittswerte

3.1 - Die Schulpost ist klar strukturiert.

N=126  KA=1

3.2 - Die Schulpost ist ansprechend gestaltet.

N=123  KA=4

3.3 - Ich finde die Informationen, die ich benötige

N=124  KA=3
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4 - Lesbarkeit*

Durchschnittswerte

4.1 - Die Texte sind verständlich geschrieben.

N=125  KA=2

4.2 - Das Maß zwischen wichtigen Informationen und unterhaltsamen
Inhalten ist ausgewogen.

N=124  KA=3
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5 - Erscheinungszeitraum*

Durchschnittswerte

5.1 - Die Ausgaben der Schulpost erscheinen in sinnvollen Abständen.

N=115  KA=12
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6 - Mich interessieren auch Beiträge der Grundschulen unseres Schulsprengels.*

1 Ja 33 28%

2 Nein 84 72%

Nennungen (N)=117
Keine Angabe (KA)=10

Umfrage zur Schulpost - Mittelschule www.iqesonline.net Seite 7/10



7 - Ich weiß, wo ich den Link zur Schulpost auf der Homepage finden kann.*

1 Ja 76 67%

2 Nein 37 33%

Nennungen (N)=113
Keine Angabe (KA)=14
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8 - Anregungen

Nennungen (N)=18

Antwort 1: Mehr Ausgaben mit entsprechend weniger Infos. Das ist übersichtlicher.

Antwort 2: Wenn Projekte jeglicher Art (wie es Z.B. ba der heutigen Plida Prüfung ) in der Schulpost veröffentlicht wird, wäre es
sinnvoll/hilfreich auch die Informationen zur Anmeldung verlinkt oder gegeben werden.

Antwort 3: Ich finde die Bilder in den Texten die immer unterschiedlich aufscheinen und nicht fix im Text sind, sehr irritierend.

Antwort 4: Wichtige Informationen Via mail mitteilen.

Antwort 5: Wenn möglich wichtige Termine auch übers digitale Register versenden. Danke 

Antwort 6: Die Schulpost ist übersichtlich und gut aufgebaut. Anregung: Auf dem digitalen Register könnte in der Menüleiste eine direkte
Verlinkung zur Schulpost stehen!?

Antwort 7: Die Umstellung auf digital ist Zeitgemäs, das ist keine Frage. Aber, wenn hierfür ein ausgedrucktes Journal wäre, dann liest man es
eher, weil es zu Hause in der Küche oder im Wohnzimmer liegt und wenn man zu Hause ist fällt einem ein, es eher zu lesen.

Antwort 8: Trennung nach einzelnen Schulen, somit kompakter und übersichtlicher

Antwort 9: kürzere und gezieltere Informationen wäre dringend umzusetzen. aktuell sind die Briefe einfach zu lange und zu wenig auf den
konkreten Schüler/Schülerin ausgerichtet.

Antwort 10: Toll gemacht, evtl Interviews mit Lehrern, Eltern, Schülern zu bestimmten Themen

Antwort 11: Ich schätze diese "Post" sehr und finde ihr macht einen mega guten Job! Danke für eure Bereitschaft und wertvolle Arbeit! 

Antwort 12: Komplimente: die Schulpost ist sehr informativ und klar strukturiert. Besonders toll finde ich die Beiträge über Arbeitsaufträge,
Lehrausflügen u Gruppenarbeiten. Man erkennt stark die wertvolle, pädagogische Begleitung/"Kraft" der Lehrpersonen. Dafür bin ich, wie viele
andere, sehr dankbar!

Antwort 13: Es wäre super wenn es für die Mittelschule eine eigene Schulpost geben würde. 

Antwort 14: Ich möchte zunächst meine Wertschätzung für die Arbeit ausdrücken, die in den regelmäßigen Newsletter fließt. Aus eigener
beruflicher Erfahrung weiß ich, wie viel Aufwand und Engagement damit verbunden sind – dafür meinen herzlichen Dank! Mir ist aufgefallen,
dass es für mich persönlich einfacher wäre, wenn die Informationen zur Organisation und zu wichtigen Terminen klar von den Berichten über
unterhaltsame oder pädagogische Aktivitäten getrennt wären. So könnte ich schneller die relevanten Informationen finden und gleichzeitig die
spannenden Inhalte zur schulischen Arbeit genießen, ohne den Überblick zu verlieren. Vielleicht wäre eine Aufteilung in zwei separate
Kommunikationswege oder klar getrennte Abschnitte eine mögliche Idee. Ich bin mir sicher, dass dies auch anderen Eltern oder Lesern helfen
könnte.

Antwort 15: Grundsätzlich zu lange Inhaltsverzeichnis fehlt mit direkt link Wichtige Posts auf späteren Zeitpunkt wie zB Elternsprechtag oder
Klassenratsitzung sowie Schülerbeitrag sollten zusätzlich als Post in die ElternvertreterInnen Chats raus zur besseren Verteilung 

Antwort 16: Ich sehe die Schulpost in ihrer aktuellen Form vor allem an die Eltern adressiert. Da durchaus auch interessante Termine, Beiträge
für die Schülerinnen und Schüler darin enthalten sind, sollte evtl überlegt werden, wie auch diese Zielgruppe die Schulpost eher liest (v.a. für
relevante Beiträge der Mittelschule). Vielleicht könnte die Schulpost in zwei getrennte Bereiche aufgeteilt werden? Vielleicht gibt es auch in der
Schule interessierte SchülerInnen, die Lust auf eine journalistische Tätigkeit haben und als Projekt den Bereich für die Jugendlichen deutlich
aufwerten (v.a. inhaltlich).

Antwort 17: Es wäre super wenn das Inhaltsverzeichnis mit dem Text verknüpft wäre, und man nicht scrollen muss

Antwort 18: Großes Kompliment an die gesamte Schule, der Spruch meines Kindes von gestern "Warum gibt es nicht 5 Jahre Mittelschule,
diese ist viel cooler wie die Grundschule" 
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Erläuterungen und Auswertungshinweise

Fragetypen
Fragen mit Antwortskala
(Matrixfragen)
Bei den Fragen mit Antwortskala geben die
Befragten eine Einschätzung zu einer Reihe
von Aussagen auf einer Skala ab (z. B.
1=«Aussage trifft nicht zu», 4=«Aussage trifft
zu»).  Je nach Fragebogen können eine
Antwortspalte (Qualitätseinschätzung) oder
zwei Antwortspalten (Qualitätseinschätzung
und Veränderungsbedarf) enthalten sein.

Fragen mit Einfachauswahl oder
Mehrfachauswahl
Bei Fragen mit Einfachauswahl stehen
verschiedene Antwortmöglichkeiten zur
Verfügung, von denen die Befragten eine (und
nur eine) auswählen können.  Bei
Mehrfachauswahlfragen können die
Befragten mehrere Antwortoptionen
auswählen.  Beide Fragetypen können
verwendet werden, um die
Befragungsergebnisse nach darin
enthaltenen Kategorien auszuwerten.

Offene Fragen
Bei offenen Fragen wird nach einer
Einschätzung oder Meinung gefragt, ohne
dass Antwortmöglichkeiten zur Auswahl
gestellt werden.

Begriffe, Symbole,
Abkürzungen
Ø (Durchschnittswert)
Bei Fragen mit Antwortskala gibt dieser Wert
den Durchschnitt (Mittelwert) der gegebenen
Antworten an. Bei einer Skala von 1 bis 4
bezeichnet der Wert 2,5 den Neutralitätswert.

Qualitätseinschätzung /
Veränderungsbedarf
Bei Fragen mit Antwortskala zeigen die
Grafiken die Verteilung der Antworten auf die
Antwortoptionen in Prozent und in absoluten
Zahlen.  Theoretisch liegt die Summe der
Prozentzahlen bei 100 Prozent. Praktisch
kann dieser Wert wegen
Rundungsungenauigkeiten manchmal aber
auch leicht darüber oder darunter liegen.

N (Nennungen)
Anzahl der Personen, die eine Einschätzung
oder Antwort auf die Frage abgegeben haben.
 Nicht mitgezählt sind jene, die die Option
«Keine Angabe» ausgewählt haben.  Bei
Teilberichten bezeichnet N die Zahl jener
Befragten, für die die angegebenen
Auswahlkriterien zutreffen und die
gleichzeitig eine Antwort auf die Frage
gegeben haben. Falls N kleiner ist als 5,
werden aus Datenschutzgründen und um die
Anonymität der Befragten zu gewährleisten
keine Ergebnisse angezeigt.

KA (Keine Angabe)
Anzahl der Personen, die auf diese Frage die
Option «Keine Angabe» angekreuzt haben.

SA (Standardabweichung)
Die Standardabweichung ist eine Grösse, um
die Verteilung von Daten (z. B. Antworten) zu
messen. Sie zeigt an, inwieweit die Werte um
den arithmetischen Mittelwert streuen; je
grösser die Standardabweichung (in Relation
zum Mittelwert), desto grösser die Streuung
(und desto schlechter spiegelt der Mittelwert
die Daten wider).  Je nach gewählter
Einstellung für den Bericht wird die
Standardabweichung angezeigt oder nicht.

Auswertungshinweise
Rücklaufquote
Die Rücklaufquote zeigt Ihnen, auf welche
Resonanz die Befragung gestossen ist.
Analysieren Sie die Quote anhand folgender
Fragen: Entspricht der Rücklauf unseren
Erwartungen? Gibt es organisatorische oder
inhaltliche Gründe für einen besonders guten
bzw. mangelhaften Rücklauf? Was lässt sich
für eine nächste Befragung daraus lernen?

Fragen mit sehr hohen / tiefen
Werten
Bei einer Antwortskala, bei der in Items
positive Aussagen formuliert werden, können
sehr hohe oder sehr tiefe Werte Folgendes
aussagen:  Hohe Werte: Sie können auf
Stärken hinweisen: Da sind wir gut. Darauf
können wir stolz sein. Wie können wir diese
Stärken auch in Zukunft pflegen und ihnen
Sorge tragen?  Tiefe Werte: Sie können ev. auf
Schwächen hinweisen: Das behindert unsere
Arbeit. Daran müssen wir arbeiten. Womit
haben diese Schwächen zu tun? Entspricht
das Ergebnis unseren Erwartungen? Wie
können wir die Sicht der Beteiligten besser
verstehen lernen?  Veränderungsbedarf: Hier
müssen wir ansetzen: Da zeigen sich
Optimierungsmöglichkeiten. Warum werden
Veränderungen hier als notwendig erachtet?
Was passiert, wenn keine Massnahmen
umgesetzt werden? Können wir damit leben?
Wie können wir uns verbessern?  Hinweis: Je
nach Befragungsergebnissen können die
«tiefsten Werte» vergleichsweise hoch
ausfallen und deshalb als positive Werte (und
nicht als «Schwäche») gewertet werden.

Durchschnittswerte
Bei einer 4-stufigen Antwortskala liegen
Durchschnittswerte oberhalb von 2,5 im
positiven Bereich, Werte unterhalb von 2,5 im
negativen Bereich. Auf Grund der konkreten
Fragestellung sollte von der Schule geklärt
werden, ab wann aus Sicht der Betroffenen
und Beteiligten von einem positiven Ergebnis
gesprochen werden kann.

Veränderungsbedarf: Werte oberhalb von 2,5
bezeichnen einen klaren Veränderungsbedarf.
 Der Prozentsatz der Befragten, die
Veränderungen als eher nötig bis dringend
nötig einschätzen (Antworten 3 und 4), zeigt,
wo der Veränderungsbedarf vergleichsweise
hoch bzw. eher tief eingeschätzt wird. Auf
Grund der konkreten Fragestellung muss die
Schule beurteilen, wie der eingeschätzte
Veränderungsbedarf angesichts der
Möglichkeiten und Ressourcen der Schule
priorisiert werden soll.

Verteilung der Antworten
Bei Fragen mit Antwortskala zeigt die
Verteilung der Antworten, wie stark die
Antworten variieren. Je kleiner die Varianz ist,
desto treffender charakterisiert der
Durchschnittswert die Verteilung. Bei einer
breiten und ausgewogenen Verteilung der
Antworten, müssen die Gründe dafür genauer
analysiert werden.

Weiterführende Fragen
Bedeutung der Ergebnisse: Was bedeutet das
Ergebnis für die einzelnen Personen, für
verschiedene Gruppen wie Fach- oder
Klassenlehrpersonen, für die gesamte Schule,
für Schüler/innen, für Eltern etc.? Was
bedeutet das Ergebnis für mich als
Lehrperson? Für uns als gesamte Schule?
Was heisst dies für meine/unsere
Schüler/innen?  Bezug zu Erfahrungen und
anderen Datenquellen: Habe ich dieses
Ergebnis erwartet? Bestätigt es meine
Erfahrungen? Bin ich überrascht oder irritiert,
weil das Ergebnis nicht mit meinen
Erfahrungen übereinstimmt? Gibt es weitere
Informationsquellen, die wir beiziehen
könnten, um die Evaluationsergebnisse zu
bestätigen oder zu relativieren? 
Zusammenhänge und Hintergründe: Welche
Zusammenhänge erkennen wir zwischen den
einzelnen Ergebnissen? Welche Erklärungen
für bestimmte Stärken und Schwächen bieten
sich an? Mit welchen Kernaussagen fassen
wir unsere Erkenntnisse zur Qualität unserer
Schule zusammen?  Folgerungen und
Massnahmen: Welche Schlussfolgerungen
ziehen wir aus den Ergebnissen? Was für
Ziele setzen wir uns? Mit welchen
Massnahmen werden wir sie realisieren?
Welchen Zeitrahmen setzen wir uns?

Weitere Informationen
Unter folgendem Link finden Sie weitere
Tipps und Tricks, wie Sie bei der Auswertung
der Ergebnisse vorgehen und dabei alle
Anspruchsgruppen einbeziehen können. 
www.iqesonline.net/auswertungstipps
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